
D
ie bisher neben Allianz Volley Stutt-
gart II einzige satzverlustfreie
Mannschaft in der Regionalliga,

der Aufsteiger VSG Mannheim-Käfertal,
hat in der MTV-Halle im Feuerbacher Tal
überraschend klar gleich alle drei Sätze ge-
gen die Stuttgarter Bundesligareserve ver-
loren. „Trotz dieser Niederlage gehört
Mannheim zu den besten Mannschaften
der Liga“, sagte Stuttgarts Trainer Daniel
Riedl und verbuchte den zweiten 3:0-Sieg
im zweiten Saisonspiel. Beim 25:18, 25:20
und 25:17 war sein Team kaum einmal in
echter Gefahr. Nach 62 Minuten war die
Partie beendet und die Pflicht erfüllt. „Wie
zuletzt im Pokalspiel haben wir es ge-
schafft, unserem Gegner unser Spiel aufzu-
zwingen“, resümierte Riedl. Dabei stand
ihm nicht einmal sein kompletter Kader
zur Verfügung. Sandra Henne und Sara
Stängle saßen mit Sprunggelenksverletzun-
gen auf der Bank, und Bundesliga-Nach-
wuchsspielerin Jelena Wlk befand sich
überraschend auf der Tribüne, statt, wie
laut Bundesliga-Trainingsplan, in einer an-
deren Halle schwitzend mit dem Erstliga-
Team. Die Kommunikation zwischen Bun-
desliga-Trainer Jan Lindenmair und Regio-
nalliga-Trainer Daniel Riedl kann also
noch besser werden, um das Sammeln von
Spielpraxis für die Nachwuchsspielerin-
nen des Vereins zu vergrößern.

Die Favoritenrollen für den Aufstieg in
die zweite Bundesliga, bei dem die Riedl-
Mädels auf Wunsch der Vereinsführung
ein gehöriges Wort mitreden sollen, sind
allerdings gerade auf dem Weg gründlich
durchgeschüttelt zu werden – kurioser-
weise gerade durch das Management von
Allianz Volley Stuttgart. Karla Borger, ei-
ner der besten Angriffs- und Annahmespie-

lerinnen in Deutschland und letztjährige
Spielführerin des Stuttgarter Bundesligis-
ten, steht kurz vor der Vertragsunterschrift
beim Regionalliga-Konkurrenten und
Meisterschaftsaspiranten TV Villingen.
Weil es Allianz Volley zusammen mit Bor-
ger nicht schaffte, eine vernünftige Lösung
zwischen den Vereinsanforderungen für
die Hallensaison einerseits und Borgers An-
forderungen für ihre Beachvolleyball-Kar-
riere andrerseits zu finden, entsteht nun
quasi eine selbst geschaffene Konkurrenz
aus dem eigenen Hause. Borger wird als
ehemalige Allianz-Spielerin die Villinger

Damen in der Regionalliga mehr als verstär-
ken und damit wohl schon jetzt die Meister-
schaft entscheiden. „Es war nicht davon
auszugehen, dass Karla Borger sich aus un-
serem Vertrag heraus reamateurisieren
lässt“, erklärte Allianz-Manager Rüdiger
Bauer, der zuletzt über die Höhe der Ablöse-
summe mit Villingen verhandelte.

Allianz Volley Stuttgart II: Alexandra Lai, Victo-
ria Blesch, Kathrin Fischer, Ina Strittmatter,
Britta Büthe, Sabine Perrin, Lena Gschwendtner
(Libero). Eingewechselt: Martha Deckers, Pia
Weiand, Alexandra Bura.

A
uweia, das war knapp. Mit 2:3
(20:25, 15:25, 25:20, 25:22, 14:16) un-
terliegt Aufsteiger Sportvg Feuer-

bach in seinem ersten Heimspiel in der
Jahnsporthalle den Routiniers vom Lokal-
rivalen TSV Georgii Allianz Stuttgart, die
allerdings nur zu acht angetreten waren.
„Wir brauchen einfach zu lange, bis wir ins
Spiel finden“, bemängelte Trainer Andreas
Moeller. So war es im ersten Satz, als das
Team um Zuspielerin Jenny Drenckhahn
bei 17:21 nichts mehr ausrichten konnte. So
war es im zweiten Satz, als Feuerbach
gleich mit 1:6 hinten lag, sich mühsam auf
8:9 heran kämpfte und doch wieder mit
12:22 in Rückstand geriet. Trainer Moeller
stellte um und sein Team holte sich den
ersten Satzgewinn der Saison. Druckvolles
Spiel und gute Abwehrreaktionen halfen
auch, den vierten Satz zu gewinnen: Tie-
break. Trotz einem anfänglichen Rück-
stand gestaltete sich der Verlauf des spiel-
entscheidenden Satzes bis zum 14:14 völlig
offen. Den ersten Matchball nutzten aller-
dings die Vaihingerinnen zum Sieg. „Die
Abwehrleistung der Mannschaft und, nach-
dem wir ins Spiel gefunden haben, auch der
Wille, um jeden Punkt zu kämpfen, hat mir
gefallen“, fasste Moeller seine Eindrücke
zusammen. „Das ist die nötige und richtige
Einstellung, auf der wir in den nächsten
Spielen aufbauen können.“

Sportvg Feuerbach: Jenny Drenckhahn, Carola
Hagen, Mara Schreiber, Constanze Stiefel, Stef-
fanie Übelhör, Nicole Weldert, Sophie Herr-
mann, Christin Dinnies, Sandra Quitt, Daniela
Köbele, Peggy Petzold.

W
er hätte das nach diesem perso-
nellen Umbruch gedacht? Die
Basketballer des MTV Stuttgart

stehen zusammen mit dem TV Rastatt-
Rheinau, dem VfB Gießen und dem TV
Saarlouis bisher ungeschlagen an der Tabel-
lenspitze der 1. Regionalliga. Bei der bisher
sieglosen Eintracht Frankfurt fuhr das
junge Team von Trainer Kresimir Miksa
einen deutlichen 93:59-Sieg ein. „Ein-
tracht Frankfurt ist eine sehr junge Mann-
schaft und gehört für mich ganz klar zu den
Abstiegskandidaten“, sagt Co-Trainer
Vanja Sikuljak. Nach dem schon deutlichen
Halbzeitergebnis von 49:36 für das Team
aus Stuttgart zog der MTV im Endspurt des
dritten Viertels davon. Aus 58:43 wurde in-
nerhalb weniger Minuten eine 82:53-Füh-
rung. Damit war die Partie endgültig ent-
schieden. Aus Sicht des MTV Stuttgart
musste sich nur eine Person ärgern. José
Tejada-Muñoz hatte seinen Personalaus-
weis zu Hause vergessen und da sind die
Regeln hart: Wer sich nicht ausweisen
kann, darf nicht mitspielen. „Dumm gelau-
fen für José, er hätte sicher 20 bis 30 Minu-
ten gespielt“, meinte Sikuljak. Kommendes
Wochenende treffen die Stuttgarter auf
den Tabellen-Nachbarn VfB Gießen. Da-
nach gibt es in der Liga auf jeden Fall ein
verlustpunktfreies Team weniger.

MTV Stuttgart: Temesghen Tecleyohanis (2
Punkte), Jan Babicky (15), Max von Stackelberg
(6), Jonas Leidel (9), Alexander Komitakis (4),
Christian Gundlach (6), Mesah Taylor (22), Mi-
chael Pfüller, Jay McAdams-Thornton (19), Pa-
trick Neudegger (10).

Volleyball, Regionalliga. Allianz Volley II ist ungeschlagener Tabellenführer und als einziges Team ohne
Satzverlust. Aber die vereinseigene Personalpolitik gefährdet die Aufstiegspläne. Von Tom BlochVolleyball, Oberliga. Zweites Spiel,

zweite Niederlage für die Sportvg
Feuerbach. Von Tom Bloch

Basketball, 1. Regionalliga.

Schon der dritte Saisonsieg des
MTV Stuttgart. Von Tom Bloch

TIPPS UND TERMINE

Der Wille ist da,
der Erfolg nicht

Nur einer
muss sich ärgern

Konkurrenz aus dem eigenen Haus

Sekretariat:
Evelin Rieger
Tel. 87 05 20 - 10
Fax 87 05 20 - 20

ABONNENTENSERVICE
ErreichbarMo-Fr7-17.30 Uhrunter Telefon:
Abonnentenservice: 018 01- 665566
Reisenachsendung: 018 01- 665566
Fax: 72 05 -86 65

NOTRUFE
Feuerwehr: 112.
Polizei,Unfall: 110.
PolizeipostenBotnang:89 90 43 60.
PolizeirevierFeuerbach:89 90 38 00.
PolizeipostenFreiberg:89 90 47 60.
PolizeipostenStammheim:89 90 47 80.
PolizeirevierWeilimdorf:89 90 48 60.
PolizeirevierZuffenhausen:89 90 37 00.
Autobahnpolizei:0 71 56 / 4 35 00.
Notarzt,Rettungsdienst: 112.

ÄRZTE
Giftnotruf:07 61 / 1 92 40.
Babyklappe,LebensschutzfürNeugeborene:Für
Frauen,diesich ineiner Notlagebefinden: Weraheim,
ObererHoppenlauweg 2-4,Stuttgart-Nord, Telefon 16
26 30(rundumdieUhr).
AugenärztlicherBereitschaftsdienst: 19222.
ÄrztlicherBereitschaftsdienst:(wenn der Hausarzt
nichterreichbar ist):Mo-Fr19-7 Uhrfür nichtgehfä-
higePatientenTel.2 62 80 12.
NotfallpraxisderStuttgarterÄrzteschaft imMarien-
hospital,Böheimstr.37,Heslach:allgemein/internisti-
scherundchirurgisch/orthopädischerBereitschafts-
dienst,Mo-Fr19-7Uhr. DieNotfallpraxis gehörtnicht
zumMarienhospital.Patientender Praxiswerdenbei
einerstationären EinweisungnichtautomatischimMa-
rienhospitalaufgenommen.
KinderärztlicherNotfalldienst:Fr19Uhr- Mo7Uhr,
imOlgahospital, Bismarckstraße8.
PsychiatrischeNotfallpraxisamFurtbachkranken-
haus,Furtbachstr.6:Mo-Fr19-7 Uhr.
ZahnärztlicherNotfalldienst:7 87 77 11.
DienstbereitemedizinischeKliniken:Aufnahme und
Dienstbereitschaftab 8Uhr.Dienstag:Bürgerhospital;
Robert-Bosch-KrankenhausI.Mittwoch:Marienhospi-
tal;Bethesda-Krankenhaus.
DienstbereitechirurgischeKliniken:Aufnahmeund
Dienstbereitschaftab 8Uhr.Dienstag:Marienhospi-
tal;KrankenhausBad Cannstatt.Mittwoch:Robert-
Bosch-Krankenhaus;Bethesda-Krankenhaus.
Tierärzte:7 65 74 77.
StädtischerTiernotdienst:Tel.2 16 21 22 (8bis 16
Uhr)oder2 16 46 00(7bis 22 Uhr),nach22Uhr über
Polizei110.

APOTHEKEN
(Dienstwechsel um8.30 Uhr)Dienstag:Rosenberg,
West, Schwabstraße195,Tel.22 83 23 undDr. Beck,
Korntal, Johannes-Daur-Straße13/1,Tel.839 93 10.
Mittwoch:Dr.Lang’samRosenbergplatz,West,Rosen-
bergstraße65,Tel.636 94 48 undStadt, Zuffenhau-
sen,UnterländerStraße55,Tel.87 10 84.
Medikamenten-Zustell-Notdienst:DeutscherHilfs-
dienst:73 18 15.

BESTATTER
DieBestatterdatensind onlineunterwww.stuttgarter-
zeitung.de/stz/page/detail.php/14119zufinden.

HANDWERKER
Handwerkernotdienstbei Elektroschäden:56 68 52
(24-Stunden-Service).
Rohrreinigungsservice: Mühleisen,5 30 07 91.
Würthner,53 97 94.Schneider,08 00 /97 65 140.
Bug,25 56 66oder 53 50 07.Freilinger, 16 23 90.
LoWa, 33 69 320, Rohr-Fuchs, 7 80 05 32und
08 00 / 7 64 73 82.AUV RohrreinigungHaas,
9 55 95 00.RöhrerundMornhinweg,
0 70 31 / 93 01 00und4 41 15 34.
TV-Kabelstörungen:0800/8888112.
EnBW-Bereitschaftsdienst:2 89 28.

SONSTIGEHILFE
Touristik-Zentrum,,i-Punkt'': 2 22 82 40.
WeißerRing, Opfertelefon:2 15 51 93.
AnwaltlicherNotdienst: 2 36 93 06.
KriminalpolizeilicheBeratungsstelle: Informationen
zurSicherheitstechnik,Tel.89 90 20 90.
Telefonseelsorge:0800 / 11 10 -111/-222.
Kinder-undJugendtel.: 0800 / 1 11 03 33.
Familienkrisendienst:01 80 / 5 11 04 44 (täglich
von9 bis21 Uhr).
MobbingberatungamTelefon derBetriebsseel-
sorge:2 02 83 60.
ADAC-Pannendienst0180 / 2 22 22 22.
ACE-Notruf:01802 / 34 35 -36,Fax-37.
AvD-Pannendienst:63 21 41.
Pannen-undBatterienotdienst:70 11 44.
Taxi:1 94 10.

ÄMTER
HeißerDrahtzurStadtverwaltung Stuttgart:Tel.
2 16 23 23 (Mo-Do9-11Uhr).
HilfeundBeratungzurVerhinderungvonWohnungs-
losigkeit,Eberhardstr.33,EingangE,2.Stock,Tel.
2 16 -68 75/-62 66,Sprechstunden: Mo,Mi,Fr9-12
Uhrundnachtelefonischer Vereinbarung.
Fundbüro,Olgastraße69B:2 16 20 16.
BürgerinfoBotnang: 2 16 35 82.
BürgerinfoFeuerbach: 2 16 54 65.
BürgerinfoMühlhausen: 2 16 82 72.
BürgerinfoStammheim:2 16 53 65.
BürgerinfoWeilimdorf:2 16 53 02.
BürgerinfoZuffenhausen:2 16 53 51.
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THEATER
Feuerbach:
Theaterhaus,Siemensstraße11: Washeißthier
Liebe?, 10.30 Uhr.

KONZERTE
Feuerbach:
PodiumZ53imWirtshausimTal,Feuerbacher-Tal-
Straße141: PianobarmitHansVolzundGästen,20
Uhr.
Theaterhaus,Siemensstraße11: „Solistes deLyon–
Les FoliesD’Offenbach“,Auftaktveranstaltungder 10.
FranzösischenWocheinundumStuttgart,20Uhr.

UNTERHALTUNG
Mönchfeld:
HausSt.Ulrich,Steinbuttstraße25:Der KünstlerRik-
tiniverzaubertdieBesucher, 15bis 16Uhr.

Zuffenhausen:
BegegnungsstättederArbeiterwohlfahrt,Lothringer
Straße13 A:Alain Franiattespielt am KlavierMelodien
zumMitsingenundZuhören,14Uhr.

FILME
Nord:
Ufa-Palast,Rosensteinstraße20: Dienackte Wahr-
heit, 14, 17.15, 20.15Uhr.– Verblendung, 14, 17,20.15
Uhr. –Gangs, 14.30,17,20.15 Uhr.–Die fastvergessene
Welt, 14.30,17, 20.15 Uhr.– Das GeheimnisdesRegen-
bogens,14, 17.15 Uhr. –Pandorum,20 Uhr.– Evet, ich
will!, 14,20 Uhr.–Carriers,20 Uhr.– Wüstenblume,
17.15, 20.15Uhr.– LaurasSternundder geheimnisvolle
Drache Nian,14, 17Uhr.– DieEntführung derU-Bahn
Pelham123,20.15Uhr. –SariSaten(türkischmitUnter-
titeln), 14.15Uhr.– Oben(3DDigital), 14, 16.30,19.30
Uhr. –Oben, 14.30 Uhr.– Wie das Lebensospielt, 17
Uhr. –DieFraudesZeitreisenden, 17.15Uhr.– Wickiund
diestarkenMänner, 14, 17.15,20 Uhr.– Final Destina-
tion4, 17.15 Uhr.– BeimLeben meinerSchwester, 14.15,
17.15 Uhr.– InglouriousBasterds,20Uhr.– Selbst istdie
Braut, 14.15 Uhr. –TheHangover,20.15Uhr.

VORTRÄGE
Feuerbach:
GemeindehausderStadtkircheSt.Mauritius,Walter-
straße: Inder Veranstaltungsreihe„Einblicke“gehtes
umdasThema „MachtGeldreich?“, 10 Uhr.

Killesberg:
Theodor-Heuss-Haus,FeuerbacherWeg 46:„Die
Nacht, in derdieMauerfiel“,Schriftsteller(RenatusDe-
ckert,AntjeRávicStrubel undRichardWagner)erzäh-
lenvom 9. November(Anmeldungunter Telefon
955 98 50erbeten), 19Uhr.

Zuffenhausen:
Christuskirche,kleinerSaal,Cheruskerstraße7:„Vita-
minefür dieSeele,Teil 1“,BibelstundemitSchwester
Rosemarie Schäfle, 15 Uhr.

KIDS/JUGENDLICHE
Botnang:
FuN,Familien-undNachbarschaftszentrum,Paul-Lin-
cke-Straße8: Jugendkochclubder MobilenJugendar-
beitWest, 18 bis20 Uhr.
KindertreffPauLi,Paul-Lincke-Straße 8:Spiele-und
Bastelnachmittag, 15bis 18Uhr.
RobinsonJugendfarm,AmBuberlesbach:Apfelwo-
che:Pressen von Apfelsaft, Apfelmus machen,backen
undWaffelbäckerausbildung;geöffnet 13bis 18Uhr.

Feuerbach:
Kinderhaus,Mühlstraße2 A: Mittagessenfür1,50
Euro gibtes von 12.30 bis14Uhr.Herbstliche Fenster-
deko basteln; geöffnet12 bis 17.30Uhr.
DerTFFeuerbachbietet folgende Kurse inderTFF-
Gymnastikhalle,AmSportpark 15, (Tel.856 70 13) an:
Kinderballett fürallevon 4bis 5Jahren, 14.45bis 15.30
Uhr. –Kinderballett füralle von 5bis 7 Jahren, 15.30bis
16.30 Uhr.– Kinderballett fürallevon7 bis9Jahren,
16.30 bis 17.30 Uhr.

Rot:
SpielplatzTapachtal:Kinderzwischen6und13 Jahren
sindzumSpielen eingeladen,14.30bis 17.30 Uhr.

Stammheim:
Jugendfarm,Münchinger Straße:Apfelsaftpressen,
Geleekochen,13 bis17.30 Uhr.

Weilimdorf:
Jugendhaus,Solitudestraße129: TreffderMädchen-
tanzgruppe,19Uhr.

Zuffenhausen:
Jugendfarm,Hirschsprungallee 15:Herbstbasteleien
undTreffder „StarterKids“ (5bis 7Jahre); geöffnet
13.30bis 18Uhr.
Rosenschule,MarkgröningerStr.38: DerSSVZuffen-

hausen,AbteilungGymnastik, (Info-Tel.87 69 69)bie-
tetKinderturnenan: für4- bis6-Jährigevon 16.30bis
17.30 Uhr, für6- bis 8-Jährigevon 17.30bis 18.15Uhr
undfür9- bis 11-Jährigevon 18.15bis 19.15Uhr.
TurnhalledesFerdinand-Porsche-Gymnasiums,Hal-
denrainstraße:KinderturnenmitdemTV89Zuffen-
hausen(Info-Tel.8 40 25 25)für3- bis6-Jährige,17.15
bis18Uhr; für6- bis10-Jährige von 18bis 18.45 Uhr.

TIPPSFÜRFRAUEN
Freiberg:
Flattichhaus,Werfelweg23:Treffder Frauengruppe
(Info-Tel.84 46 11,FrauStriediger), 10 bis12 Uhr.

Mönchfeld:
Evang.Gemeindehaus,Barbenweg13: Treff desFrau-
enkreises, 14.30Uhr.

Weilimdorf:
Café13,Rennstraße3: „DieBundestagswahl 2009“ ist
dasThema von Bezirksvorsteherin UlrikeZichbeim
Frühstückstreff fürFrauen,9.30 bis11 Uhr.
InnenReich,Schützenhausweg47:TänzerischeGym-
nastik(Info-Tel. 889 31 94),18.30 Uhr.

Zuffenhausen:
GymnastikhallederRosenschule:Gymnastik für
Frauenab65JahrenmitdemFVZuffenhausen(Info-
Telefon82 56 07), 16.30bis 17.30 Uhr.
Rosenschule,MarkgröningerStr.38: Gymnastikmit
demSSVZuffenhausen(Info-Tel.87 69 69), 19.30 bis
21Uhr.

TIPPSFÜRSENIOREN
Feuerbach:
Awo-Begegnungsstätte,Paul-Hofstetter-Haus,Pfos-
tenwäldle 25:Gymnastik mitHeinzZinsstag(Einstieg
jederzeit möglich,Anmeldungunter Telefon
94 57 26 04,Kosten3Euro),Kurs1: 9.20bis 10.20
Uhr;Kurs2: 10.30 bis11.30Uhr.

Freiberg:
Bürgerhaus,Adalbert-Stifter-Straße9:„Leben imAl-
ter“, InformationsveranstaltungmitAnnetteSailer,
15.30bis 17Uhr (Info:DieCaféteria ist ab15Uhr geöff-
net).

Killesberg:
DRK-HausaufdemKillesberg,Lenbachstr. 105:Ge-
dächtnistraining, 15Uhr.

Mönchfeld:
St.Laurentius:YogamitdemTV89Zuffenhausen
(Info-Tel.8 40 25 25), 9Uhr.

Rot:
HausAdamMüller-Guttenbrunn,AuricherStraße
36-38:Spielkreis, 14.30 bis18 Uhr.

Stammheim:
Begegnungsstätte inderSchloss-Scheuer,Korntaler
Straße1A: DRK-Seniorengymnastik mitMargarete
Krier,9Uhr.–GymnastikmitSabineFrank,10Uhr.–Kar-
tenspielrunde (SkatundDoppelkopf), 15 Uhr.– Heite-
res GedächtnistrainingmitRosemarieBinder, 14.30
und15.45 Uhr.

Weilimdorf:
Begegnungsstätte inderAltenwohnanlageamLin-
denbachsee,Goslarer Straße81:Gymnastik, 10Uhr.
Bezirksrathaus,Zimmer103,Löwen-Markt1:Sprech-
stundedesStadtSeniorenRatszur Generalvollmacht,
Patientenverfügung,sozialeDienste,Pflegeheimso-
wieSorgenundProblemen, diedenStadtbezirkWeil-
imdorfbesprechen, 14Uhr.

SONSTIGES
Botnang:
FuN,Familien-undNachbarschaftszentrum,Paul-Lin-

cke-Straße8: Treffder internationalenEltern-Kind-
Gruppedes städtischenElternseminars(mit Kinderbe-
treuung), 9.30 bis11.45 Uhr.– SprechstundeGemein-
wesenarbeit, 10 bis 12Uhr. –NähwerkstattdesBera-
tungszentrumsWest,9.30bis 11.30 Uhr.
TreffamPlatzvordemHausPaul-Lincke-Straße10
und12:Walking rundums Quartier (Info-Tel.
01 70 / 720 63 16,HerrDinc),8 bis 9Uhr.

Freiberg:
Bürgerhaus,Adalbert-Stifter-Str.9:DieCaféteria und
einSpielzimmerfürKindersind geöffnet,undzwarvon
15bis 18Uhr.

Giebel:
HausderBegegnung,Giebelstraße14:EnglischCon-
versation,9.30 Uhr.– CafébetriebundSpiele,ab14
Uhr. –Tanzgruppe, 14.30 Uhr.

Killesberg:
EliszisJahrmarktstheater,Höhenpark,nebendem
Aussichtsturm:geöffnetvon14Uhr an.

Nord:
Wilhelma,zoologisch-botanischerGarten,Neckartal-
straße:Kassenöffnungszeiten(Hauptkasse) sindvon
8.15 bis 17Uhr(Kassenautomatab 16Uhr).Geschlos-
senwird beiEinbruch derDunkelheit.

Rot:
Soziale-Stadt-Büro, imBürgerhaus,Auricher Straße
34A: Der Vor-Ort-SitzdesStadtteilmanagementsRot
steht fürFragen, Kritik,HinweiseundAnregungenaus
demStadtteilRot zur Verfügung,14bis 19Uhr.

AUSFLÜGE
Giebel:
DieWandererdesHausesderBegegnung ladenzur
Wanderungvom Forsthauszum Vereinsheim inHes-
lachein. Treffpunkt ist ander HaltestelleSalamander-
wegum 9.50Uhr.

VEREINE
Botnang:
DerStuttgarterSportclub lädtzumAOK-Radtreffein.
Start istander Endhaltestelle derStadtbahnlinien4
und9 um18Uhr.

Feuerbach:
DieTurnabteilungderSportvgFeuerbach lädtzum
AOK-Radtreffein. DieFahrzeit beträgtzweieinhalb
Stunden.Treff ist amVitadrom(Info-Tel.81 52 36)um
14Uhr.
DerTFFeuerbach lädtzumLauftreff(Jogging,Wal-
kingundNordicWalking)ein(Info-Tel.85 86 09).
Treff ist amParkplatzam EndedesTriebwegsum 17.45
Uhr.
DerTFFeuerbachbietet folgende Kurse inderTFF-
Gymnastikhalle,AmSportpark 15, (Tel.856 70 13) an:
Yoga1,8.30bis 10Uhr.–Yoga2,10 bis 11.30Uhr.–Wir-
belsäulengymnastikIV, 18.15 bis19.15 Uhr.–Wirbel-
säulengymnastik III, 19.15bis 20.15 Uhr.–Pilates,20
bis21.15 Uhr.

Freiberg:
DerSSVZuffenhausen,Abteilung Gymnastik/Tur-
nen,bietet imkatholischenGemeindezentrumSchon-
gymnastikum16.05 Uhrundum17.15 Uhran(Info-Te-
lefon87 69 69).

Weilimdorf:
DieKatzenfreunde,OrtsgruppeWeilimdorf, laden
zumStammtisch inder GaststätteBlickSolitude,Soli-
tudestraße 121, 19.30 Uhr.

Zuffenhausen:
DerFVZuffenhausenbietet denKurs„HerzundRü-
ckenstärken“ inder Kita,HohenloherStraße 34,an
(Info-Tel.84 68 58),20 bis21 Uhr.

 (Fortsetzung auf Seite VI)

DIREKTZURREDAKTION
Chris Lederer 870520-11

Thorsten Hettel 870520-12

Isabelle Butschek 870520-27

Georg Friedel 870520-13

Bernd Zeyer 870520-14

Mike Meyer 870520-15

Hans-Jürgen Warzel 870520-24

Telefax 870520-20

Mail redaktion@nord-rundschau.zgs.de

Alexandra Lai (rechts) und ihre Teamkolleginnen von Allianz Volley Stuttgart II bleiben in
der Regionalliga weiter dasMaß aller Dinge – vorläufig noch.  Foto: Tom Bloch
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